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Barmer Creditbank in Barmen. 
Gegründet: 18./12. 1877 mit Wirkung ab 1./1. 1878; handelsger. eingetr. 29./12. 1877. Die Ges. 

ging hervor aus der früher bestandenen gleichfirm. eingetr. Genoss., welche 1868 gegründet 
wurde; Firma bis 1899 Barmer Volksbank; letzte Statutänd. 11./12. 1899 u. 13./4. 1908. 

Zweck: Betrieb aller Zweige des Bankgeschäfts. Ausgeschlossen ist der Ankauf von Effekten 
und Immobil. zum Zwecke der Spekulation. Per 1./1. 1900 wurde das Bankgeschäft 
Kreienberg & Co. in Barmen aufgenommen. 

Kapital: M. 1 800 000 und zwar M. 608 100 in 2027 Aktien à M. 300 (Nrn. zwischen 1–2281) 
und M. 591 900 in 492 Aktien (Nr. 2282–2773) à M. 1200, 1 Aktie (Nr. 2774 zu 
M. 1500 und M. 600 000 in 500 Aktien (Nr. 2775–3274) à M. 1200. Früher M. 700 200, 
durch Rückkauf von Aktien und durch Ungültigkeitserklärung nicht vollgezahlter 
Interimsscheine auf M. 608 100 vermindert. Die G.-V. v. 11./12. 1899 beschloss Erhöhung 
des A.-K. um M. 591 900 (auf M. 1 200 000) in 492 Aktien à M. 1200 und 1 Aktie à M. 1500, 
div.-ber. ab 1./1. 1900, begeben an die Genoss.-Bank Soergel, P. & Co. zu 105 %, angeboten 
den Aktionären 11.25. 6. 1900 zu 106 %. Nochmals erhöht lt. G.-V. v. 13./4. 1908 um 
M. 600 000 (auf M. 1 800 000) in 500 Aktien à M. 1200 mit Div.-Ber. ab 1./7. 1908. Diese 
neuen Aktien wurden unter Verzicht der Aktionäre auf das Bezugsrecht durch den 
A.-R. zu 100 % anderweitig untergebracht. Die Aktien à M. 300 sind unter der alten 
Firma Barmer Volksbank ausgefertigt und wurden durch Stempelaufdruck mit der 
jetzigen Firma versehen. 

Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Im Febr.-März. 
Stimmrecht: 1 Aktie à M. 300 = 1 St., 1 Aktie à M. 1200 = 4 St. 
Gewinn-Verteilung: 5 % zum R.-F. bis 10 % des A.-K. erreicht, ist dies der Fall, dann event. 

bis 10 % an ausserord. R.-F., 4 % Div., 10 % Tant. an A.-R. (mind. jedoch M. 250 an jedes 
Mitgl., soweit der Überschuss dazu ausreicht), Rest Super-Div. Die Tant. an Vorst. wird 
auf Handl.-Unk. gebucht. 
Bilanz am 31. Dez. 1909: Aktiva: 181 088, Reichsbank 32 069, Bankguth. 146 815, 

Wechsel 1 619 655, Effekten 179 924, Debit. 2 722 746, Avale 156 462, Geschäftshaus 107 000, 
div. Immobil. 139 000 abz. 73 000 Hypoth. bleibt 66 000, Mobil. 3500. –Passiva: A.-K. 
1 800 000, Depos. 1 337 614, Kredit. 1 285 123, Akzepte 313 000, Avale 156 462, R.-F. 112 144 
(Rückl. 6659), Delkr.-Kto 94 274, Tant. an A.-R. 5321, Div. 108 000, do. alte 762, Vortrag 2559. 
3292. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Verwalt.-Kosten 60 799, Steuern 10 169, Abschreib. 
auf Immobil. u. Mobil. 2806, do. a. Delkr.-Kto 25 000, Gewinn 122 539. – Kredit: Vortrag 

1310, Zs. 126 729, Provis. 93 077, verf. Div. 198. Sa. M. 221 315. 
Kurs Ende 1902–1909: 106.25, 106.25, 105.40, 109, –, 101, 100, 104 %. Eingeführt 

5./4. 1902 zu 106 %. Notiert in Berlin. 
Dividenden 1886–1909: 4, 5, 4½, 5¼, 5½, 3, 5, 6, 5½, 5½, 5½, 4½, 6, 7 7, 6, 6, 5½, 6, 6, 

4, 6, 6, 6 %. Coup.-Verj.: 4 J. (K.) 
Direktion: H. Escher, Aug. Bertram, C. Winke.  


